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Jour fixe Arbeitsgespräch Kulturwissenschaften 
 

Mathieu Wellner (Innsbruck) 

Mauern tragen keine Schuld 
 
Architektur und Ideologie sind untrennbar miteinander verbunden. 
Vor allem beim Umgang mit den Gebäuden aus der Zeit des Nationalsozialismus ist dies 
offensichtlich, wobei man hier jahrzehntelang eine Mischung aus Verschleierung und 
Verdrängung beobachten konnte. 
Wenn überhaupt, dann wurde der Opfer gedacht und neue Erinnerungsorte, wie Mahnmale 
und Denkmäler geschaffen, wo doch viele tatsächliche Orte und Gebäude der Erinnerung 
dieser Zeit noch existieren. Aber was soll man mit dieser "kontaminierten" Bausubstanz 
anstellen? Sie bestrafen, also abreißen? Sie umnützen? Sie musealisieren? 
 
 
Mathieu Wellner ist diplomierter Architekt, Kurator und Architekturtheoretiker. 
Als Leiter der Architekturprojekte am Haus der Kunst in München war er, unter anderem 
verantwortlich für eine Studie über das Haus der Kunst von Herzog & de Meuron in 
Zusammenarbeit mit AMO/Rem Koolhaas und für ein Symposium über „gebaute Ideologie“. 
Zur Zeit lehrt und forscht Mathieu Wellner am Institut für Architekturtheorie der Universität 
Innsbruck mit den Schwerpunkten kuratorische Praktiken, Architekturvermittlung und 
Theoretische Diskurse. 
 

 


